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Das Weinjahr 2023 

2023 wurde in Sachsen-Anhalt eine Weinernte von 4,1 Mill. l eingebracht. 
Wie das Statistische Landesamt mitteilt, lag das Weinjahr 2023 im Vergleich 
der letzten 10 Jahre mit 2,7 % über dem 10-jährigen Durchschnitt von 
4,0 (3,97) Mill. l. Mit der Weinlese 2023 war, wie bereits in den Vorjahren, fast 
die gesamte Ernte für die Herstellung von Qualitätsweinen geeignet. 30 124 hl 
(74 %; 2022: 81 %) wurden als Qualitätswein und 10 645 hl (26 %; 2022: 19 %) 
der höchsten Qualitätsstufe „Prädikatswein“ erzeugt. In den letzten 10 Jahren 
lag der Anteil des Prädikatsweines bei rund 21 %. 

Die ertragsfähige Rebfläche umfasste 2023 in Sachsen-Anhalt 720 ha. Somit 
standen 15 ha mehr zur Weinernte gegenüber 2022. Anbaustärkste Rebsorten auf 
Ertragsflächen waren beim Weißwein Müller-Thurgau (117 ha), Weißburgunder 
(108 ha), Weißer Riesling (71 ha), Bacchus (50 ha), Grüner Silvaner (44 ha), 
Grauburgunder (41 ha) und Kerner (30 ha) sowie beim Rotwein Dornfelder (50 ha), 
Blauer Portugieser (30), Blauer Spätburgunder (23 ha) und Blauer Zweigelt (22 ha). 

Der Weinertrag von 56,7 hl/ha für 2023 verfehlte das 10-jährige Mittel von 59,4 hl/ha 
um 2,7 hl/ha. Im Vorjahr wurden 66,9 hl/ha geerntet. Hauptursache war der fehlende 
Sonnenschein in der Hauptreifezeit und die fehlende Bodenfeuchte auf Grund der 
Dürren der Vorjahre. 

Neben der Eigenproduktion wurde 2023 nach vorläufigen Angaben der 
Außenhandelsstatistik Wein im Wertumfang von 46,8 Mill. EUR nach Sachsen-
Anhalt eingeführt. Die Importe kamen hauptsächlich aus Italien (29,1 Mill. EUR) und 
Spanien (15,3 Mill. EUR), mit Abstand gefolgt von Frankreich (1,5 Mill. EUR). Damit 
erfolgte die Einfuhr nahezu ausschließlich aus EU-Ländern. Importe in minimalem 
Umfang erfolgten u. a. aus den Vereinigten Staaten und Südafrika. Insgesamt wurde 
Wein nach Sachsen-Anhalt aus 18 Ländern eingeführt.  

2023 stiegen die Importe gegenüber dem Vorjahr um 10,3 % an. Im Vergleich zu 
2019 (-2,2 %) hat sich der Wertumfang bei der Einfuhr verringert. 

Die Ausfuhr von Wein aus Sachsen-Anhalt belief sich 2023 nach vorläufigen 
Angaben auf rund 1,3 Mill. EUR. Bedeutendste Ausfuhrländer waren die Niederlande 
(0,38 Mill. EUR), gefolgt von Exporten in die Schweiz (0,36 Mill. EUR). Exportziele 
außerhalb Europas waren u. a. die Republik Korea (0,2 Mill. EUR). Insgesamt wurde 
Wein aus Sachsen-Anhalt in 43 Länder der Erde exportiert. 

Der Wert der Exporte von Wein war 2023 um 13,8 % niedriger als im Vorjahr und um 
33,5 % niedriger als noch 2019.  
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In der Außenhandelsstatistik nach Bundesländern werden aus erhebungstechnischen Gründen 
die Einfuhr im Generalhandel und die Ausfuhr im Spezialhandel dargestellt. Wegen der 
unterschiedlichen Abgrenzung von General- und Spezialhandel ist eine Saldierung der Einfuhr- 
und Ausfuhrergebnisse aus methodischen Gründen nicht vertretbar. 

Weitere Informationen zum Thema Landwirtschaft sowie Handel finden Sie im Internetangebot 
des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. 

  

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/wirtschaftsbereiche/land-und-forstwirtschaft-fischerei/
https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/wirtschaftsbereiche/handel-tourismus-gastgewerbe/
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